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Unwiderstehlich: Mirko Hüppi aus Gommiswald dominiert die Grasski-Weltmeisterschaften der
Junioren von Anfang August in Rieden. Er gewinnt Titel im Slalom und holt noch zweimal Bronze.

Ausdauernder Läufer: Pius Hunold aus Benken dominiert Ende Oktober den Marathon in Luzern.
Er gewinnt das Rennen in 2:31:35 Stunden und stellt damit einen neuen Streckenrekord auf.

Weltmeisterliches Gold: Unihockeyspielerin Tamara Schmucki aus Eschenbach
gewinnt mit der Schweizer U18-Auswahl im Mai an der WM in Polen den Titel.

Nach der Verletzung wieder aufgestanden: Skirennfahrerin Miriam Gmür aus
Amden gibt Ende Dezember den langersehnten Einstand im Weltcup.

Erfolgreiches Debüt: Marina Gilardoni aus Eschenbach
krönt ihre erste Saison im Zweierbob mit dem WM-Titel.

Knapp am Podest vorbei: Fabian Giger aus Rieden fährt
sowohl an der WM als auch an der EM auf Rang vier.

National top: Mittelstreckler Mario Bächtiger aus
Eschenbach holt den U23-Meistertitel über 800 m.

Olympia-Diplom: Enrico De Maria vom Yachtclub Rappers-
wil segelt mit Flavio Marazzi in Peking auf Rang fünf.

Den Titel erfolgreich verteidigt: Christian Heule aus Tuggen
bleibt der beste Radquerfahrer der Schweiz.


